
11^7-^ 183 l .
Nottnerftag den m. M ^ r ^

^crmisOte Verlautbarungen.
Z. 3?3« (2) N r . 166.

E d i c t .
Von dem Bezirks, Gerichte Ncudegg

wird hiemlt bekannt gemacht: Es fey auf An<
suchen des H>errn Niclas Recher, Handels-
mann zu Laibach, unter Vertretung des Herrn
Dr. Wurzbach, wider Johann Grebenz, vu l -
ẑ n Gollob zu Feistrch, wegen aus dem rechts-
kräftigen Urtheile vom 7. Juny ^65o, schul-
dlgen 180 st. e. 5. «., m die öffentl'che Fea-
b,etung der dem ExequiNen, gehörigen Fayr,
msse, ale: Z Kühe nebst 2 Ka lbe rn , ^ Pfer-
den mit Geschirr, 2 alten und 2 jungen Schwel-
e n , 5 Fuhrwagen , i Steuerwagerl,^1 or.
dmärenGchlMen, 1 Kaliesch, 2 Bettstätten
und 2 Tischen, gewwiget, und hl?zu drelVer-
ftclgerungen, nämlich: den 6. und 20. APNl,
dann 6. May »33i , jederzeit VormtttagS
von 9 bis 12 Uhr , und Nachmittags von 3
hls 6 Uhd, <m Hause des Executen zu Fcissriy,
mit dem Beysetze anberaumt worden, daß,
wenn dieses fahrende Gut weder bey der er«
sten noch zweyten Feilbletung nicht um ode«
übcr den Schäyungswerth an Mann ge,
bracht werdey sollt?, dieses bey der letzter
auch unter dem Gchätzungswerthe hmtange
geben werden würde. ^

Beznks, Gericht Neudegg am 16. Mar

l 3 3 l . ^ ^ _ _ ^

. 3. 2^3. (2) »6 Nr . 25o<
L i c i t a t i o n ö « E d i c t .

Von vem s. f. Bezirksgerichte Umgebung 3a
hacks wird bicmit aNssemcm besannt gemacht: <̂
leye in der Oxecutionösüche ter Marianna Grappa
geburnen Dujat von Yruschova , g?gen Anton Kc
rentschiifch von Gaberje, rvea.cn aus dem wi l l
lcdaftsamtlichen Vergleiche, 66«. 6. Septcm^
»tt2ä, noch lückständigen 2ao ft. M . M . c. k. <
in die executive Feildielunq der, de?n Anton Kc
kentschilsch gehörigen, zu Gaberje gelegenen, de
lcbl,chen Nute '^hurn an der Laibach, ^ud U,
Nr. b'4, undRect.Nr. 6, dienstdalel,, mit aeri<̂
l̂ chem Naudlcä)te belegten, und aer^'tlich c
^9"N. 20 fr. geschätzten drey Geräutbe, und d«
dcm namUcken Anton Korrentschitsw gehörige
mtt qerlchtnch^^ Pfandrechte belegten, auf 9c
M . M . gcnchUich g schätzten, aus zwey Ochs«
zrrcy Kiihen und einigen todten MobUien besteh
dsn sahlsndsn Gütkln gewilliget, ^nd «ö seyen

?rnahme dieserLicUation dtcy Tagfahunyen: aus
a 26. Februar, 26. März und 26. Apl l l t . ^ . ,
>erzeit von 9 dis »2 Ub« Boimittogö iw Orte
abme mtt dem Anhange sestgeseht rroiden, laß
ie Güter, welche bey der ersttn oder zweyten !
nldietungstagsahung nicht wenigstens um den
Hähungswerlb angebracht werden joNten, de» ^
r diitten Licitationötagfayung auch unter dem« k̂
lben werden hintangcgeben werten» Gs werden ^
mnack die Taduwl» Glaubiger zur Verwahrung ^
rer Rechte, dann aNe Kauftustigen zu diesen Lici-
iticnen eingeladen und demeitet, lah dieLlcita»
onbbedingnisie, die SHäyung und der Grund- ^
aäsextract in dieser Amtstanzley und bey den ^
icitationen eingesehen werden können, dann, daß !
>der Licitant fur die Geräuthe ein Vadium pr. ^
c> f l . deo der Licitationö° Commission einzulegen, 1
ie erstandenen fahrenden Güter aber sogleich bar ^
u bezahlen haben werde.

K. K. B^irkögelicht Umgebung Laibachs am .
7. Jänner »83i.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten
Feilbietungstagsahung hat sich le'm Kauf«
lustiger gemeldet.

. Z . 2iä« (2) N r . i ä l .
^ic> t a t i o n s - E d i c t .

Vom k. k. Bezlrks-Gerichte Umgebung
iaibachs wlrd hiemit allgcme>n bekannt ge- z
macht: Es scye »n der Exccutionssache des Lo« ^
renz Koschier von Neumarkl l , gegcn Johann j
Ieray junior^ von Oberschlschka, wegen mit
wirthschaftsämttichen Vcrglnche, 6äa. 25.
Jänner 1828, richtig gestellter lQ i ft. 36 kr.
e. 8. 0. , in die executtve Versteigerung der,
dcm Johann Ieray jnnior, aus dcm, zwischen
dcn Eheleuten Johann I l ray und Helena Ie°
rap, geb. Lanzhe, als Uebcrgcber, dann de«
ren Sohne Valent in, als Ucbernehmer, am
3. Jänner 1828 geschlossenen Uebergabsvertra.-
ae gebührenden, mittelst Intabulation dieses
Vtrirages auf folgende, dem Valentin Icray
gehörige, und der löbl. fürstbischöfilchen Pfalz
La^bach dienstbare Realnäten, a ls : auf die
ganze Hübe zu Oberscdlschfa, »nd Rect . -Nr .
L l ; auf dlc Wies? II^dLni^a oder 1^o5vrL^ ge-
pannt, Uvb..-Nr./,5, u»ib auf die Wuse Okro-
gol?H) 5ud Urd. .N r . /,5 !^5, am Z i . July
iZZo vc^sichk'tcn, und l»i»t gerichtlichem Pfand-
rechte b?l?glcn Eibbfordcrung xr. 5ac> st- s "
wiUtgt, und es sev̂ n zur Vornahme d»escrFell-
biktung drn Tllgsayunücn: auf den 24. März,
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23. Apri l und 25. M a i d . I . , jederzeit Vor«
mittags von 9 bis 12 Uhr , m l ^ u dieser
Gerich'tskanzley mit dem Anhange festgesetzet
worden, daß diese Forderung vr. 5ac> fl.,
wenn sie bei der ersten oder zweiten Licirailon
nicht um den Nennwerth, zugleich Ausrufs-
preis pr. 5oo st. angebracht werden sollte, bel
der dritten Licitation auch unter demselben
werden hmtangegeben werden.

D»e Licitatlonsbedingnifse können hierorts
eingesehen werden, nur hat jeder Licttant cm
Vadium pr. 25 st., welches dem Meistbieter
in den Meistbot eingerechnet, den übrigen
Licitanten aber zurückgestellt werden wird, vor
Aufnahme seines Anbotes zur Llcttatlons-
Commlfflon zu erlegen.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu
diesen ?icitationen eingeladen.

K. K. Bezirks-Gericht Umgebung Lai'
backs am 17. Februar i33«.

A n m e r k u n g . Beider erssenFcilbietungs-
lagsatzung Hai sich kem Kauflustiger
gemeldet.

Z . 363. (2) " N r . 2^5.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte zu Egg ob
Podpctsch wird hiemit bekannr gemacht: Es
habe zur Erforschung der Verlaßpafflna und
Vcrlaßactlva nach dem, am 23. Februar l 6 3 i
Zi) ilNL5tcU0 zu Feldern verstorbenen Jacob
Hörrer, gewesenen Besitzer einer 3)/^ Hübe
daselbst, mit seinen Verlaßgläubigern und
Schuldnern, die Tagsatzung auf den 18. April
d. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
Gerichte mit dem Beifügen angeordnet, daß
sie zu solcher so gew,ß zu ersckemen haken, als
,m widrigen Falle sich Ne örstern die üblcn
Folgendes §. 814 b. G. B. selbst zuzuschreiben
hatten, gegen dte i.^ytern aber ,m vldcnll,-
chcn Rechtswege emgelchrltten werden wurde.

Bezn-ks-Gerichs Egg ob Podpelsch am 3.
März i33i. ^ .

F. 372. (2) "ä Nr . 391.
E d i c t .

Von dem Bezirks- Gerzchte Wlvbach wird
hlnmit öffentlich bekannt gemacht: Es seye
übcr Ansuchen des Johann Ncp, Doüenz von
Wipbach, wegen mch! zugchallener Zahlungs,
Bedmgnlsse, o,e neuN'Itche Versteigerung 0?s
aus der Masse des Johann Schnuna von
Padbreg, uncerm i g . Octyber lL2Z, erkauf-
ten Hauses, Eonsc. Nr . , ^ , zu Poddrcg,
sammt Küche und Kammer, dann ^ m l < .
auf Gefahr und Kosten des wßsetticnn Ec-
käuftrs^ Joseph Rupmk von ^V!. V«?n, bĉ

wil l iget, auch hierzu die einzige Feilbietungs-
Tagsatzung auf den lH. April d. I . , von Früh
y bls i2 Uhr , in I^o^o der Realität zu Pod-
breg, mit dem Beisätze bestimmt worden, daß
bcmeldetes Reale geqen gle:ch bare Bezahlung
auch unter der Schätzung hlntangcgeden wer-
de. Demnach sind hierzu die Kauflustigen
zu erschemen eingeladen.

Bezuks-Gerlcht Wlpbach am 20. Februar
i 3 3 i .

Z. 3/0< (2) I . Nr . 189.
E d i c t .

Von dem Bezirks? Osrichfe der Herr-
schaft Pöl land, als Abhandlungs. In f tan; ,
wird hiemit bekannt gemachl: Es sey zur k,-
quldlrung des Acm, - und Passwstandes, des
nach dem zu Tha l l , »b i»l.e-,!..!t,u verstorbe-
nen Georg Schneller, die Tagsayung auf
den 27. Apnl d. I . bestimmt.

H»e;u werden die Verlaßglaubiger und
Schuldner mit dem Anhang« vorgeladen, daß
die Ersteren die riachihelllgen Folgen chres
Ausblelbenö zu gewärtigen haben, gegen die
Lcytern aber «m ordentlichen Rechtswege für-
gegangen werden wtrd.

Bezirks - Gericht Pölland am 23- März
, 6 3 l .

3. 369. (2) I . nr. ibb.
E d i c t .

Alle Jene, welche bey drm Verlasse des
vor vier Jahren, al> iiNL^üw verstorbenen
Pcter Maurm von Hnschdorf, Haus Nr . , 2 ,
etwas anzusprechen vermeinen, oder zu selben
etwas schulden, werden h»emn vorgeladen, ih-
re Ansprüche oder Schulden bey der auf den
,2«. April d. I . , Vormittags um 9 Uhr ,
festgesetzten Tagsatzung hierorts so gewiß an-
zumelden und zu liquidiren, als sie sich wie
drigens dle gesetzlichen Fos;en ihres Aubdlei-
bens selbst zuzuschreiben haben würden.

Bez,rks - Gericht Pölland den 2Z- März

l 8 3 i . ^ _ _ ^

Z. 3 7 ^ (2) N r . Ä2/..
E d i c t .

Von dem Bezirks, Gerichte Rup/rtshof
zu Neustadt! wird allgemein kund gemacht:
Es sey auf Ansuchen d«s Michael Lugschlisch
aus Iurndor f , für si^b, und alß Machlhubcr
der übrigen Anna Maußenschen Erben, w,dcr
Ioseuh Maußer aus Kandia, wcqcn auk dkm
gerichtlichen Verylilcbe vom 22. October ,627,
schuldigen : l 7 fi. ^6 kr. c. 5. c , in die exe-
cumc Feildlttung der gegnerischen, mil dim
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Pfandrechte belegten, u"d gnichtlich auf ,60 si.
2« kr bewertheten Fährnisse, a ls: V t t h , Ge-
tre»d Haus- und Me»errüsiung, gewlNlget,
und zu/Vornahme d,e gesetzlichen Vcrstelge-
rungstermlne auf den 11. und 2b. A p r i l ,
dann 9. M a i , jedesmal Vormittags uon y
d»s l2 Uhr, m l.ul-o Kandla, m»t dem An-
harige anberaumt worden, daß so fern diese
Fährnisse weder bei der ersten noch zwettcn
Verstcigerungstagsatzung um den Schatzungs-

^ werth oder darüber an Mann gebracht wer-
" den könnttn, del der drMcn auch unter dem-

selben hlMangegeben werden wüidcn.
Wozu die Kanssu11lgen mit dcm Beisaye

vorgeladen werden, daß ber Meistbor am Ta-
ge der Licüatlon sogleich bar bezahli werden
müsse.

Bezirks Geruht Nupcrtshof zu Neustadt!
am 32. März igZ^.

Z. 557. (3) " " "
K i r c h e n - . Q r g e l zu v e r k a u f e n .

Der Endesunterzeichnete gibt sich
hiemit die Ehre ergcdenst anzuzeigen,
daß bei ihm zwei'ganz vollständige,
neu verfertigte Kirchen- Orgeln, wo-
von eine mit zwölf, und die andere
mit sechs Registern verschen ist, für
deren Güte, Dauerhaftigkeit und gu-
te Tonart er für mehrere Jahre

büraet, um äußerstMlge Preise zu
verkaufen sind. Auch zeigt er zugleich
eraedenst an , daß am n . Apn! d . ^ . .
wegen Vergrößerung der Pfarrkirche
zu Mcmafeld nächst Lmbach, d:e dls
dahm bestandene Kirchen - O rge l , ^
welche erst vor wenigen Jahren ganz
neu erbaut wurde, nnt zwölf 3^eg:-
stern versehen ist , und sich noch lm
besten Zustande befindet, gwckfaUS
um billigen Prcls zu verkaufen lst.
Der nähern Auskunft der letzten
Orgel wegen, beliebe man sich an
die dorttge Klrchsnverwaltung, oder
gleichfalls an Unterzeichneten gefäl-
ligst zu wenden. ^

Laibach am 2Z. März i 3 5 i .
I o h . G o t t f r i e d K u n a t h ,

bürgcrl. Orgelbauer, wohnhaft lN
der Karlstadter - Vorstadt, Nr. 7.

Z. Z5ä. (3)
^ Bei dem Waisenamtc der Herrschaft Sei-
Midc lg, crliegc ein Pupillar-Capital von
i2Z«)"fi. 55 i.!4 kr., wclchcs stündlich gegen
pupillarmä^'tie Slchcrhelt zu habcn ist.

Waiscnamt der Herrschaft Scifcnberg am
14. März i 3 3 i .

Z. 367. (2) E d i k t a l - C l t a t i 0 n ,
N)0MN nachbenannte, illegal abwesende Militärpflichtige, unbekannten Aufentheltes, aufg?»
fordert werden, sich blnnen vier Monaten vor d>?r Bezuks-Obrigkeit Vcldes zu stellen, und
,hr Ausblnben zu rechtfertigen, weil wldrigens gegen selbe nach den besiehenden Vorschriften
vorgegangen wmde.

G e b u r t s-

N a m e ^ ! ^ . A n m e r k u n g
O r t ^ «

^ . > " ^

^reqor Menzinger Neuming 37 ,610 Seit l6 . Juni 1LZ0 ohne Paß ablve<.
V ^ l / n t m ^ ' " , ^ ^ ' 2 1810 ,, 2. Jänner lOZi „ ,. „
Mcka 3 ? ' ^ ^ Schalkendorf .4 1L1. „ 6 , ^ : 1 8 3 9 „ „ „
? , . . >̂ ' ^ " " Rothwein 15 ili,c) „ ittäo ohn« Paß abweslno. M
^ °b R.smann , Fnstrltz 7 ' 6 1 > „ . . „ . «

A f " ^uvvan W.deschttsch 28 !>8 i i ,. 27. Mo, ,6Zo ch'n Paß abwes.
",-ttntm K o c h e r Buchhnm 9 1 6 1 , „ 2Ü. Fcbiua, i63o ohnc „

Bezirks,-Obrigkeit Veldes am 21. März i L 3 i .
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Z. ,638. (2H)

Rein MiirKtritt fiw-
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e
des berühmten

U. k. Vrivil. Theaters an der TMien,
wöbe; 5l>/<NW k. k. Ducaten in Gold,

l i Z M W sii W. W . , und
sicher gewinnende 4500 rothe Prämien - Lose gewon-

nen werden.

Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nächstkommenden 18. May vorgenommen.

Dirse ili jeder Hinsicht auf das Vorteilhafte«
fie eingerichtete Lotterie verdient mit allem Rechte
dlk ihr allgemern zu Theil werdende Aufmerksam^
fei t . und oie Spiellusiigen baden sich auch bereits
in solcher ,^ah! eingcfunden, als es vielleicht noch
bei seinel frühern Ausspielung der Fall gewesen,
wodur,i) es dem unterfertigten Grohhandlungshau-
fe allein möglich wurde, ocm Rücktritte in so tur»
zer Zeit zu entsagen.

Die (Hewinnste dieser Lollerl? vertheilen sich
in zehn Haupttreffer, nämlich: Das Theater an
der Wien sammt ,^ugehör. otcr bare 25»o<?"Stück
f. k. effective Duchten in Gold; daü fcdone haus
Nr. 5g, auf tcr Windmübl , oder bare 6000 Stück
t. k. effective Ducaten in Gold , und Treffer zu
2nac>, l5c>o < 1000, 6 0 0 , 5 o o , ^ y o , 3oc>, 2c»c»
Stück t. f. Ducatcn in Go ld , im Betrage von

' 39700 Stück k. s. Ducaten in Gold, ferner 5/̂ go
I'iTbentreffer mit bedeutenden Gewinnstcn in Gold,
im Betrage von inZao Ducaten, dann 20000Tref<
fcr im baren Gelde, betragend ,,5c>oo si. W . W .
und in i5no Prämien für die schwarzen Lose, be»
stehend in 45oo Stück rothen sicher gewinnenden

Prämien losen , welcke in Treffer öon ,c>oo, 5aa
Zac», Kuo, 5o, 25, 20, »0 bis » Stück abgetheilt
sind.

Jedem Los<Inhaber, welcher mit der sehr
kurzen ZiehunaFvcränderung nicht einverstanden
seon sollte, bleibt es freigestellt, und zwar in
Wien binnen drei Wocden, in den Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Ankülidigunsz
d̂ e gemachte Einlage auf jenen Plähcn und bei
jenen Oollectanten, wo solche geleistet wurde, ge«
gen Rückstellung der Original'3ose kostenfrei zu«
^ück zu erheben. — Dte rothen Frcylose dieser Lot-
terie sind bereits gänzlich vergriffen, und jeder
Abnehmer von 5 schwarzen Losen erhält nunmehr
i gewöhnliches Los unentgeltlich.

Eine neue scdr vonhellhafle Einrichtung des
Spielplans begünstiget die schwarzen Lose mit dem
ungtmeincn Vorzuge, daß Zolche aus die sehr be-
deutenden Treffer oer rothen Freylose von , ,5noo ss.
W . W . unö 5000 Stück s. l . Ducaten in Gold
mitspielen, und Laß ein schwarzes Los l o o o ,
5ao, 3oc>, i a o , 5o , 25 , 10 :c. Stück rolhs
Zrcolofe gewinnen ?ann.

Jedes schwar,e Los tann Vaher nickt bloß Zano
sichere Gewinnste von zöoo, 6«c>, ^ao, ciao, 20«
te. Ducaten in Gold in der Freylos« Ziehung ma>
chen, sondern spielt auch mit den gewonnenen
Frevlofen in der Hauptziehung auf alle Realitäten«
und Geldtreffer mit. Das Los kostet 5 ft. O. M .

Lose dieser Lotterie sind fortwährend mi t
gleichen Begünstigungen wie sie das Wiener Haus
biethet, bei Ferdinand Ios. Schmidt am Kongreß»
Platze, beim Mohren, haus «Nr. 26, in Laidach,
allwo bei der Ausspielung von Skönwald un»
Peterswaloe der zweite Haupttreffer mit i5aono si-
gemacht wurde, zu, haben,

Wien den »o. December ,63«,

H a m m e r und K a r i S .

I n der Schmidl'kche" Buchhandlung in Wien, Dorotheergasse, Nr. 1106,
» m E c k h a u s t a u f d e n : G v a b e n , :st so eben e r s c h i e n e n , u n d n n h i e s i g e n Z e n u n g s - E o m v ? '

t o i r Ver ersie B a n d z u h a b c n :

D a r s t e l l u n g
d ö s

u n t e v Ä e r G n n!s>
durch umfassende Beschreibung aller Burgen, Schlösser, Herrschaften, Städte, Markte,
Dörfer uny Rotten :c. :c., topographisch - siatlstisch . genealogisch-htstl)rlsch bearbeitet, unb nach

dm vier Krcisvierteltt im ^ande unter der Enns alphabetlsch gcreihet
v o n

gr. 6. !Ü5! . Der festgesetzte Preis ist für cimn Band auf Velmpavier ^ ss. 20 k^., auf
Druckpavicr 3 st. C. M<; worauf im obbesagten Zcüungs - Eompwir Prät'.umercincn an-

genommen wi rd , und das Nähere daselbst gcfaMgst eingesehen wcrden wolle.


